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Afrikanische Schweinepest beim Schwarzwild: Erster 
amtlich bestätigter Ausbruch im Landkreis Barnim 
Fundort auf dem Gebiet der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen in der 
Nähe der deutsch-polnischen Grenze 

Im Landkreis Barnim ist zum ersten Mal bei Wildschweinen die Afrikanische 
Schweinepest (ASP) nachgewiesen worden. Das Nationale Referenzlabor am 
Friedrich-Loeffler-Institut hat den amtlichen Verdacht heute bestätigt. Es 
handelt sich dabei um eine Überläuferbache, die als Fallwild auf dem Gebiet 
der Gemeinde Lunow-Stolzenhagen, nur wenige Kilometer von der deutsch-
polnischen Grenze entfernt, am 25. Juli 2021 gefunden wurde, sowie drei 
Frischlinge, die in unmittelbarer Nähe am selben Tag krank erlegt wurden. 
Der Fundort liegt in der bereits eingerichteten Sperrzone I (Pufferzone). 

Das ASP-Krisenzentrum des Landkreises Barnim wurde heute eingerichtet. Die 
Vorbereitungen einer intensiven und großflächigen Fallwildsuche zur Bestimmung 
des Ausmaßes des Seuchengeschehens laufen. 

Brandenburg hat bereits entlang der gesamten brandenburgisch-polnischen Lan-
desgrenze zu Polen eine feste Wildschweinbarriere zum Schutz vor der ASP er-
richtet. Am 24. Juni 2021 hat der Landeskrisenstab außerdem die Errichtung eines 
ASP-Schutzkorridors beschlossen. Die Baumaßnahmen des 2. Zaunes haben be-
reits begonnen, unter anderem auch im Landkreis Barnim. 

Die Afrikanische Schweinepest ist eine ansteckende Allgemeinerkrankung der 
Schweine (Haus- und Wildschweine), die fast immer tödlich verläuft und unheilbar 
ist. Es gibt keine Möglichkeit, die Schweine durch eine vorbeugende Impfung zu 
schützen. Die Erkrankung kann direkt von Tier zu Tier oder indirekt über kontami-
nierte Gegenstände (Kleidung, Schuhe, Fahrzeuge) und Futter in andere Gebiete 
durch den Menschen übertragen werden. Für den Menschen und andere Tierar-
ten ist die ASP nicht ansteckend oder gefährlich. 

Der erste ASP-Ausbruch beim Schwarzwild ist im Land Brandenburg am 10. Sep-
tember 2020 amtlich festgestellt worden. Mit den heute bestätigten Fälle wurden 
insgesamt bislang 1.395 in Brandenburg entnommene oder als Fallwild gefundene 
Wildschweine positiv auf ASP getestet. 
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